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Gemeindevertretungs- und Bürgermeisterwahl

       Spannender Wahlsonntag
Knapp 71% der Stim-
men sind ein riesiger 

Vertauensvorschuss. In den 
nächsten fünf Jahren möchte 
ich mich, in Zusammenar-
beit mit allen Mandataren, 
auch weiterhin für unser 
Dorf einsetzen. Denn das 
Ergebnis zeigt auch, dass 
die Menschen ehrliche 
Arbeit und das Miteinander 
schätzen. 
Bgm Elmar Rhomberg

6.751 Lauteracher und Lauteracherinnen waren am 14. März auf-

gerufen, ihre Stimme für die Bürgermeister- und Gemeindevertre-

tungswahl abzugeben. Die Wahlbeteiligung mit 64,4% war zufrie-

denstellend und nur unwesentlich stärker als vor fünf Jahren. 

Insgesamt wurden 4.347 Stimmen 
abgegeben, 216 waren davon ungültig. 
Die Volkspartei Lauterach & Parteifreie 
hatte nach dem Wahlsonntag Grund zu 
feiern, sie konnte die absolute Mehrheit 
in Lauterach mit einem eindeutigen Er­
gebnis behalten. Bgm Elmar Rhomberg 
wurde klar in seinem Amt bestätigt. „Das 
Ergebnis ist ein klarer Auftrag für die 
Volkspartei Lauterach und Parteifreie“, 

Wahlbeteiligung

Wähler 
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(2005 64,1%) Nichtwähler 

35,6% 
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so Fraktionsobmann GR Werner Hagen. 
Die Freiheitliche und Unabhängige Bür­
gerliste Lauterach durfte sich über einen 
Stimmenzuwachs von 2,6% freuen, die 
Sozialdemokratische Partei Österreichs 
musste einen Verlust von 6,5% an Stim­
men in Lauterach verzeichnen. Die erst­
mals angetretene Fraktion „Die Grünen 
Lauterach“ erreichte 7% der Stimmen.

Ergebnis der Gemeindevertretungswahl

Wahlsprengel
Summe der abgege-

benen gültigen Stimmen
VPL SPÖ FUB DGL

Sozialzentrum 
Bürgerdienste

1031 642 141 168 80

Alter Sternen   781 542   81 103 55

Zum Kreuz   808 501 133 122 52

Kindergarten Unterfeld   733 410 118 158 47

Hauptschule   778 467 123 133 55

Gesamt Stimmen 4131 2562 596 684 289

Gesamt in % 100% 62,02% 14,43% 16,56% 7,00%

Insgesamt 30 Gemeindevertreter 
werden gewählt. Die Anzahl der 
Volksvertreter richtet sich nach der 
Bevölkerungszahl von Lauterach. Die 
Mandatsermittlung erfolgt nach dem 
sogenannten „Hond'schen Verfahren“ 
(gem. Vlbg. Gemeindegesetz). 
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Die Stimmbürger haben von der 
Möglichkeit „Vorzugstimmen“ regen 
Gebrauch gemacht. Jeder Stimmbürger 
konnte 5 Vorzugstimmen vergeben. 

Mit Nuran Uzundere kandidierte 
erstmals eine Bürgerin mit türkischem 
Migrationshintergrund. Mit 399 Vorzugs­
stimmen erhielt Frau Uzundere das 
viertbeste Vorzugsstimmenergebnis in 
Lauterach. Auch der langjährige Vizebür­
germeister Karlheinz Rüdisser erhielt 
238 Vorzugsstimmen und landete damit 
an der 9. Stelle. Bemerkenswert sind 
auch die Ergebnisse der jungen Kandi­
daten, die überdurchschnittlich viel Vor­
zugsstimmen erhielten. Ein deutliches 
Zeichen der Jugend. 

Vorzugsstimmen

Top 10 Liste der Vorzugsstimmen

Elmar Rhomberg 1.825 VPL

Barbara Draxler 659 SPÖ

Ing. Walter Pfanner 526 FUB

Nuran Uzundere 399 VPL

Betr.oec. Werner Hagen 368 VPL

Doris Rohner 328 VPL

Ing. Christian Österle 327 VPL

Katharina Pfanner 315 VPL

Mag. Karlheinz Rüdisser 238 VPL

Mag. Stefan Germann 219 VPL

Ergebnis der Bürgermeisterwahl 

Wahlsprengel Elmar Rhomberg Barbara Draxler Ing. Walter Pfanner

Sozialzentrum
Bürgerdienste

 683 152 134

Alter Sternen 576  91 79

Zum Kreuz  539 139 110

Kindergarten
Unterfeld

 500 117 82

Hauptschule  497 136 109

Gesamt Stimmen 2.795 635 514

Gesamt in % 70,87% 16,10% 13,03%

Ing. Walter Pfanner 
514 Stimmen
13,03%

Barbara Draxler 
635 Stimmen
16,10%

Elmar Rhomberg 
2.795 Stimmen
70,87%

Auch die Bürgermeisterwahl er­
brachte ein klares Ergebnis. Von den 
insgesamt 4.347 abgegebenen Stimmen 
waren 3.944 gültig (d.h. 403 waren un­
gültig) – davon entfielen auf den amtie­
renden Bürgermeister Elmar Rhomberg 
2.795 Stimmen, d.s. 70,87%. Für Barbara 
Draxler votierten 635 Stimmbürger, d.s. 
16,10% und auf Ing. Walter Pfanner 514, 

d.s. 13,03%. Damit ist Elmar Rhomberg 
als Bürgermeister für weitere fünf Jahre 
gewählt.

Sämtliche Detailergebnisse können 
auf unserer Homepage unter
www.lauterach.at 
abgerufen werden.
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Konstituierende Sitzung

       Einladung an die Bevölkerung
Am Donnerstag, dem 8. April um 19 

Uhr, findet im Hofsteigsaal die konsti­
tuierende Sitzung der Gemeindevertre­
tung statt. Diese Veranstaltung wird in 
diesem Jahr erstmals in einem größeren 
Rahmen durchgeführt. Folgende Tages­
ordnung ist u.a. geplant:

➔	Wahl Vizebürgermeister

➔	Wahl der Gemeinderäte

➔	Verabschiedung der ausgeschie-
denen Mandatare

Im Anschluss an die Sitzung lädt die 
Marktgemeinde Lauterach zu einem Um­
trunk ein.
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Erstmals wurde im neuen Bürgerservice gewählt. Bgm 
Elmar Rhomberg als Gemeindewahlleiter übernahm von den 
Stimmbürgern persönlich die Wahlausweise. Mit Unterstüt­
zung von Gemeindemitarbeiterin Gabi Ender, Ing. Walter 
Pfanner und Matthias Rohner konnten 1.088 Stimmzettel (inkl. 
Briefwahlkuverts) in Empfang genommen werden.

Es ist eine langjährige Tradition in Lauterach, dass der Bürger-

meister am Wahlsonntag die einzelnen Wahlkommissionen in den 

Sprengel besucht. 

Im neuen Wahlsprengel Hauptschule konnte Sprengel­
wahlleiterin Doris Rohner (ganz links) insgesamt 812 Stimm­
bürger begrüßen. Weiters im Team Barbara Draxler (2.v.l.), Mit­
arbeiter Bernd Hagen, Norbert Götze und Sven Katschnig.

Danke!
Ein herzliches Dankeschön auch an alle Wahlkommissions­

mitglieder, die bei jedem Wahlgang ehrenamtlich am Sonntag 
mehrere Stunden darüber „wachen“, dass eine demokratische 
Wahlentscheidung in Lauterach möglich ist.

Sozialzentrum Bürgerdienste

Hier wählen die Bürger aus dem Raum Weidach/Im Haag. 
Sprengelwahlleiter Mag. Stefan Germann (hintere Reihe, links) 
und sein Team konnten von insgesamt 873 Stimmbürgern die 
Wahlzettel in Empfang nehmen. Vordere Reihe: Gerold Wag­
ner, Mitarbeiterin Nicole Krassnig, Hans-Werner Lampert. Hin­
tere Reihe: Mag. Stefan Germann, Hermann Caldonazzi und 
Joachim Böhler.

Sprengelwahlleiter Ing. Christian Österle (2. v.r) organi­
siert im Alten Sternen den Wahlgang. Gemeinsam mit Peter 
Schwarz (v.l.), Franz Xaver Achberger, Gemeindemitarbeiter 
Christian Konrad und Katharina Pfanner wurden 822 Stimm­
zettel übernommen.

Im Kindergarten Unterfeld wählen die Bürger aus den 
Ortsteilen Unterfeld und Achsiedlung. Sprengelwahlleiter Paul 
Schwerzler (3. v. r.) und sein Team empfingen 773 Stimmbür­
ger. Die weiteren Kommissionsmitglieder (v.l.) Mitarbeiter 
Wolfgang Rainer, Werner Hagen, Dietmar Schneider, Evelyn 
Valent und die Stimmbürger Manuela und Friedrich Brugger.

Alter Sternen

Zum Kreuz Kindergarten Unterfeld

Hauptschule Lauterach
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Nach der Wahl trafen sich die Kandidaten mit Familie und 
Freunden in Michi´s Cafe. In gemütliche Atmosphäre wurde 
über den Wahlausgang debattiert und erste Analysen gezogen. 
Der mit eindeutigen Ergebnis wiedergewählte Bürgermeister 
Elmar Rhomberg mit seiner Gattin hatten allen Grund zu feiern. 
Die Vertreter aller vier Parteien waren anwesend und ließen so 
den Wahlsonntag in gemeinsamer Runde ausklingen. 

In der Bürgerservicestelle versammelten sich die Wahlwer­
ber, die MitarbeiterInnen der Wahlsprengel sowie Familienan­
gehörige, um den Ausgang der Gemeinderats- und Bürgermei­
sterwahlen zu verfolgen. Dort herrschte Hochspannung, kurz 
vor bekannt werden des Wahlausganges. Bgm Elmar Rhom­
berg, Helmut Draxler, LR Mag. Karlheinz Rüdisser warteten 
gemeinsam auf die ersten Hochrechnungen.

Hochspannung vor dem Wahlergebnis 

Erleichterung nach den ersten Hochrechnungen

Gespannt wartete man auf die Ergebnisse der Gemeinderats- 
und Bürgermeisterwahl

Bgm Elmar Rhomberg, Birgit Rüdisser mit Ehemann LR Mag. Karlheinz Rüdisser, 
Stefan Germann, Dietmar Schneider

Gratulation für Bgm Elmar Rhomberg mit Gattin Cilli zum Ausgang der 
Bürgermeisterwahl

Bgm Elmar Rhomberg mit seiner Familie durfte seinen 
Wahlsieg feiern

Paul Schwerzler, Ing. Walter Pfanner und Altbürgermeister 
Elmar Kolb


